
 

 

 

 

SPD / Die Grünen – Gruppe        
Samtgemeinderat Aue 

Presseerklärung zum Thema Hortplätze in der Samtgemeinde Aue 

„Keine Lösung für dringend benötigte Hortplätze in der Samtgemeinde Aue!“ 

8. Mai 2023 

In diesem Mai werden zahlreiche Absagen an Eltern verschickt, die dringend einen Hortplatz bzw. eine 
Mittagsbetreuung für ihr Grundschulkind in der Samtgemeinde Aue brauchen. Seit Monaten wurden 
Lösungen zur Schaffung zusätzlich benötigter Plätze an den Standorten Bad Bodenteich und Wrestedt 
gesucht, aber ohne Erfolg. Es wird keine zusätzlichen Plätze geben! Als SPD / Die Grünen – Gruppe im 
Rat der Samtgemeinde Aue bedauern wir diesen Zustand sehr und fordern alle Akteure auf, auch 
weiterhin an Lösungen zu arbeiten! 

Bereits zu Beginn des Jahres zeichnete sich ab, dass der Bedarf an Hort- / Mittagsbetreuungsplätzen 
wie im Vorjahr das derzeitig Angebot deutlich übersteigen wird. Auf Anregung der SPD / Grünen – 
Gruppe wurden deshalb an beiden Standorten Möglichkeiten zur Erweiterung des Angebots geprüft 
und in den Gremien zur Diskussion gebracht. Hierbei sind an den Standorten sehr unterschiedliche 
Möglichkeiten verfolgt worden. Während in Bad Bodenteich eine Erweiterung meist größere bauliche 
Maßnahmen zu Folge gehabt hätte, ging es in Wrestedt eher um die Einbeziehung bereits vorhandener 
Räume und eine veränderte Organisation der Betreuung. Neben den Diskussionen in den Gremien 
wurden der möglichen Baumaßnahmen auch durch Vor-Ort-Terminen der politischen Vertreter 
begleitet. 

Die Herausforderung fehlender Betreuungsplätz wird in den kommenden Jahren größer 

Trotz all diesen Einsatzes hätte die Zeit seit Januar aus Sicht der SPD / Grünen – Gruppe noch deutlich 
intensiver und zielführender genutzt werden können, um eine Lösungen zu finden. Bei den 
unterschiedlichen Akteuren aus Schule, Verwaltung und Politik haben wir oft den Pragmatismus, eine 
zielorientierte Herangehensweise und letztendlich auch den echten Willen zur Lösung vermisst. „Wir 
brauchen eine „Wie machen wir das möglich“ – Einstellung um diese Herausforderung zu stemmen. 
Dieses Problem wird in den kommenden Jahren immer größer!“ sagt Philipp Ebeling, Sprecher der SPD 
/ Grünen – Gruppe.  

Es darf nicht bis zur Einführung der Ganztagsschule in 2026 gewartet werden 

In diesem Rahmen unterstützt die SPD / Grünen – Gruppe ausdrücklich die Pläne zur Erweiterung der 
Kindergärten in Wieren und Wrestedt. Die Betreuung der Kinder in der Grundschule darf hierbei aber 
nicht in den Hintergrund rutschen und gehört zum Gesamtbild der Kinderbetreuung dazu. Die 
Einführung der Ganztagsschule startet schrittweise in 2026, aber bis dahin darf die jetzige mangelhafte 
Betreuungssituation der Grundschüler nicht vergessen werden. „Es ist zu einfach, die berechtigten 
Sorgen und Nöte der Eltern mit Verweis auf die Einführung der Ganztagsschule in ein paar Jahren auf 
die lange Bank zu schieben.“ so Philipp Ebeling. 

Für weitere Auskünfte bzw. Fragen zur Presseerklärung sprechen Sie gerne Philipp Ebeling (Telefon: 
0175 / 8765489 oder Mail: Ph.Ebeling@gmx.de) an. 


